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Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 2. Juli. S. M. Schiffs jungenſchulſchiff „Ari 
abne“, Kommandant: Korvetten Kapitän Clauſſen v. Find, if 
am 1. Juli d. J. in Dartmouth eingetroffen und beabſichtigt 
am 15. deſſelben Monats die Weiterreiſe fortzusetzen. 

Kiel, 2. Juli. Die game Manöverflotte if heute 
Vormittag unter Kommando des Contre⸗Admiral v. Kall nach 
Sue in See gegangen. 

ortmund, 2. Juli. In dem zweitägigen Schwur⸗ 
gerichts⸗Prozeſſe gegen die Haupturheber des Bergarbeis 
terkrawalls auf der Zeche „Schleswig“ iſt heute das Urtheil 
gefällt worden: Bernhard Trautmann wurde zu 5 Jahren, 
Pfahl und Schwiel zu je 4¼ù Jahren, Otto Trautmann und 
Wowries je zu 4 Jahren Zuchthaus, Doringhoff zu 3 Jahren, 
Generotzty und Schnatmeyer je za 1 Jahren und Krieten⸗ 
brink zu 2¾ Jahren Gefängniß verurtheilt. 

Hamburg, 2. Juli. In der heutigen Generalverſamm⸗ 
lung des Vereins zur Wahrung der Intereſſen der 
chemiſchen Industrie Deutſchlands führte Dr. Holtz 
(Berlin) den Vorfig. Der von O. Wenzel erſtattete Geſchäfts⸗ 
bericht giebt zunächſt ein Bild der Entwickelung der chemiſchen 
Andufirie im vorigen Jahre und konſtatirt ein befriedigendes 
Reſultat in fat allen Zweigen der Induſtrie: günſtigen Abſatz 
bei geſteigerter Broduktion und ſteigenden Arbeitslöhnen. Die 
durchſchnittliche Dividende aller chemiſchen Fabriken auf Aktien 
betrage 8 ½ Proz. Die Geſchäftsthätigkeit des Vereins habe 
Ah auf faf alle Zweige der wirthſchaftlichen Geſetzgebung 
und Verwaltung erſtreckt. Auf Antrag Dr. Martins (Berlin) 
wurde beſchloſſen, eine Kommiſſion niederzuſetzen, zur Berathung 
der Mittel, um dem Mangel einer Geſammtvertretung der 
deutſchen Induſtrie abzuhelfen. Zugleich wurde beſchloſſen, aus 
Deutſcher Induſtriellen auszuſcheiden. 
Hierauf wurde auf Grund des Kommiſſionsberichtes, betreffend 
die Verunreinigung der öffentlichen Waſſerläufe durch Fabrik⸗ 
abwäſſer, eine Reſolution angenommen, daß die Abwäſſerfrage nicht 
generell zu regeln, ſondern abhängig ſei von der Natur und der 
Menge der Abwäſſer, der Waſſermenge und der Strömung des 
Fluſſes, der Bodenverhältniſſe u. ſ. w. Die Induſtrie erkenne 
grundſätzlich bie Verpflichtung an, Beläſtigungen durch Ab wäſſer 
möglichſt zu vermeiden. Behufs einer einheitlichen Behandlung 
der berüglichen Streitfrage feit die Errichtung einer gewerblich⸗ 
technischen Reichsbehörde geboten. Sodann beſchloß die Ber 
ſammlung, eine Eingabe an die Regierung zu richten wegen 
Einführung einer Staatsprüfung für techniſche Chemiker nach 
einem vierjährigen Studium. Die Begründung eines Feuer⸗ 
verſicherungs verbandes deutſcher Fabriken wird als geſichert anges 
ſehen; derſelbe tritt vorausfichtlich am 1. Januar ins Leben. 
Nach Erledigung einer Reihe anderer techniſcher Fragen fand 
die Erſatzwahl für den Vorſtand ſtatt, welche die bisherigen 
Mitglieder beſtätigte. 

Karlsruhe, 2. Juli. Der Erbprinz von Anhalt 
und die Prinzeſſin⸗Braut, ſowie die Eltern der Letzteren 
wurden Mittags um 12 Uhr in Galawagen vom Palais des 
Prinzen Wilhelm abgeholt und nach dem Reſid'nzſchloß geleitet, 
woſelbſt der Staatsminiſter Dr. Turban die ene voll⸗ 
115 Hieran ſchloß fih die kirchliche Trauung in der Schloß⸗ 

the. Bei dem Zuge dorthin wurde die Prinzeſſin⸗Braut von 
* Prinzen Wilhelm und dem Herzog von Anhalt, der Erb⸗ 
ul Be Anhalt von der Großherzogin und der Prinze ſſin 
Wilhelm geführt. Es folgten der Prinz Albrecht von Preußen 
mit der Se von Württemberg, der Herzog von Altenburg 
mit der Pr 1 Albrecht von Preußen, der Kronprinz von 
Schweden mit ti Erbgroßherzogin von Mecklenburg⸗Strelitz, der 
Großherzog m Die Erbprinzeſſin von Anhalt und die übrigen 
Fürſtlichkeiten. 9 Trauung vollzog der Prälat Doll. Bei 
dem Wechſeln der Ringe wurden dreimal zwölf Kanonenſchüſſe 
abgefeuert. Nach der Trauung fand die Gratulationscour und 
hierauf ein Galadiner im Schloſſe ſtatt. 
arlsruhe, 2. Juli. Während der Galatafel brachte 
der Großherzog den Toaſt auf die Neuvermählten aus. 
In demſelben knüpfte der Großherzog an die gemeinſamen Ber 
Arebungen feines Ahnen und des Ahnen des Herzogs von An 
halt zur Einigung Deutſchlands in dem Fürſtenbunde vor Huns 
dert Jahren an, und ſprach die Zuverſicht aus, daß die endlich 
errungene Einigkeit des Reiches eine dauernde ſein werde. 
tuttgart, 2. Juli. Der „Staatsanzeiger für Würt⸗ 
temberg“ bringt in ſeinem nichtamtlichen Theile folgende Mit⸗ 
theilung: „Zur Richtigſtellung des von vielen Blättern ges 
brachten Artikels, betreffend die angebliche Weigerung der 
Deputation des ruſſiſchen 9. Dragoner⸗Regiments, in 
das Hoch auf Deutſchland einzuſtimmen reſpektive fi zu 
erheben, erfahren wir von dem königlichen Generalkommando, 
daß die Offiziere dieſer Deputation, welche bei allen Regimens 


ſener 


Mittag⸗Ausgabe. 


> 


Mittwoch, 3. Juli. 


tern Stuttgarts und bei dem Dragoner: Regiment in Ludwigs⸗ 
burg geladen waren, ſich in liebenswürdigſter und vornehmſter 
Weile im Kreiſe der Ofſizierkorps bewegt haben; die oben be⸗ 
eichneten Vorfälle haben nicht nur nicht ſtattgef unden, 
anker die ruſſiſchen Offiziere haben ſich bei Trinkſprüchen 
irgend welcher Art gleich allen Anweſenden betheis 
ligt, keiner hat die kameradſchaftlichen Vereinigungen 
vorzeitig oder oftentatio verlaſſen.“ 

Wien, 2. Juli. In dem Heeresausſchuß der ungariſchen 
Delegation wurde bei der Debatte des Extraordinariums feſige⸗ 
ſtellt, daß im Jahre 1890 ſämmtliche Repetirge wehre für 13 
Armeekorps beſchafft ſein werden. 

Wien, 2. Juli. Wie der „Polit. Correſp.“ aus Cettinſe 
über die Feier der Großlährigkeits⸗Erklärung des Erbprinzen 
Danilo gemeldet wird, fei der Wunſch und die Erwartung aus 
gedrückt worden, daß die großſerbiſche Idee an dem Erbprinzen 
einen ſteten und unermüdlichen Förderer haben möge. Dem 
Tedeum habe das diplomatiſche Corps beigewohnt, worauf der 
Erbprinz den Eid der Ergebenheit leiſtete: dem Fürſten Ni⸗ 
kolaus, dem Lande, der orthodoxen Kirche und dem Zaren 
Alexander III. In dem anläßlich der Großjährigkeits⸗Erklä⸗ 
rung erlaſſenen Ukas wird betont, daß der Erbprinz zunächſt 
keinen Einfluß auf die Staatsgeſchäfte habe, ſondern ſich für 
feinen hohen Beruf durch Studien und Reiſen vorbereiten 
folle, er habe aber ſelbſtändige Succeſſion im Todesfalle des 
Fürſten Nikolaus. 

Bern, 2. Juli. In der heutigen erſten Konferenz be⸗ 
züglich des Simplontunnels wurde der Durchſtich für das nütz⸗ 
lichte Werk dieſes Jahrhunderts erklärt. Es wurde der it a⸗ 
lieniſchen Delegation übertragen nach erfolgtem Einvernehmen 
mit der Schweiz durch techniſche Sachverſtändige die Trace zu 
beſtimmen, welche den Wünſchen Italiens entspreche; dieſe ſoll 
dann die Grundlage für die Konferenz bilden. Die ſchweizeriſchen 
Delegirten haben ſich ausdrücklich ihre endgiltigen Entſchließun⸗ 
gen betreffs der Trace vorbehalten. 

Paris, 2. Juli. Von unterrichteter Seite wird die 
Nachricht des „Reuterſchen Bureaus“, daß die franzöſiſche Res 
gierung in Kairo bereits ihre definitive Weigerung der Kon⸗ 
verſton der privilegirten egyptiſchen Staatsſchuld zuzuſtimmen, 
notiſizirt habe, für unrichtig erklärt mit dem Bemerken, daß die 
l Verhandlungen mit Ausſicht auf Erfolg noch fort⸗ 
auerten. 

Paris, 2. Juli. In der Fabrik von Feuerwerkskörpern 
in Aubervilliers fand heute eine Exploſion ſtatt. Bei derſelben 
wurden 7 Perſonen getödtet. 

Gent, 2. Juli. Der Biſchof von Gent Lambrecht if 
heute früh geſtorben. 

London, 2. Juli. Unterhaus. Der erſte Lord des 
Schatzes, Smith, legte zwei Botſchaften der Königin vor, wo⸗ 
rin eine Apanage für den Prinzen Albert Viktor verlangt, die 
Verlobung der Prinzeſſin Luiſe mit dem Earl of Fife mitges 
theilt und zugleich Apanage für die Prinzeſſin verlangt wird. 
Die Berathung wurde auf nächſten Donnerſtag anberaumt. 
Labouchere meldete ſich zum Wort gegen die Vorlagen. — 
Der Unterſtaatsſekretär Ferguſſon erklärte, der Vertrag zwiſchen 
Mexiko und Japan gewähre den Mexikanern volles Recht, über⸗ 
all in Japan zu reiſen, zu wohnen und Handel zu treiben. 
Der Vertrag zwiſchen den Vereinigten Staaten von Nordamerika 
und Japan, welcher am 20. Februar unterzeichnet worden ſei, 
geftatte amerikaniſchen Bürgern freie Niederlaſſung und freien 
Handel in Japan. Beide Verträge ſeien jedoch noch nicht rati⸗ 
fiyiet. Die engliſche Regierung habe der japaniſchen Regierung 
ähnliche, ſorgfältig erwogene Vorſchläge gemacht und hoffe, mit 
der japaniſchen Regierung bald wegen eines Vertrages zu unters 
handeln, welcher den Engländern gleiche Privilegien fichere. 
Betreffs Samoa bemerkte Ferguſſon, daß, bevor das Abkommen 
über Samoa von der Regierung der Vereinigten Staaten von 
Nordamerika nicht ratifizirt fet, es ungehörig wäre, irgend einen 
Theil der Verhandlungen zu publiziren; unbegründet fet jedoch, 
daß England eingewilligt habe, von der bisherigen Stellung 
als eine der drei Schutzmächte zurückzutreten, und nur die 
Stellung eines Schiedsrichters im Falle von Streitigkeiten 
zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten von Nord: 
amerika einzunehmen. 

London, 2. Juli. Der Schah von Perſien empfing heute 
im Buckingham⸗Palaſt die Mitglieder des diplomatiſchen Korps. 
Der Premier Lord Salisbury und die übrigen Miniſter wohn⸗ 
ten dem Empfange bei. 

Der Strike der Pferdebahnkutſcher in Cardiff iſt beendet, 
da den Forderungen der Kutſcher * N iſt. 

Petersburg, 2. Juli. Aus laß der Salbung des 
Königs von Serbien findet heute in der Kaſanſchen Kathedrale 
ein Tedeum ſtatt, welche n die ſerbiſche Geſandtſchaft und die 
Mitglieder der ſerbiſchen Kolonie beiwohnen werden. 
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Kraljevo, 3. Juni. Bei dem Empfang Perſianis hob 
der Wortführer der Stadtgemeinde Kraljevo hervor, das einſtige 
Zuſammenwirken der Rufen mit den Serben für die Befreiung 
des Serbenvolkes lebe fiets in der Erinnerung jedes Serben. 
Die Serben ſeien von Sympathien und den Gefühlen der 
Dankbarkeit für die mächtige ruſſiſche Nation erfüllt. Perant 
drückte feine Freude darüber aus, der Salbung des aus einer 
ruhmreichen Dynaſtie ſtammenden und von den lebhaften Syms 
Rabe der ruſſiſchen Nation begleiteten Königs beiwohnen zu 

nnen. 


Wien, 3. Juli. Der Budgetausſchuß der öſterreichiſchen 
Delegation berieth geſtern das außerordentliche Heereserforder⸗ 
niß für Bosnien und die Herzegowina. Sämmtliche Redner 
erkennen die allgemeinen Fortſchritte in den offupirten Ländern 
an. Chlumecky hebt hervor, daß Oeſterreich allerdings mit 
ſchweren Opfern die ihm von Europa übertragene Miſſton 
mit beſtem Erfolge und zum Segen der dortigen Be⸗ 
völkerung durchführe. Der Reichs ⸗ Finanzminiſter Kallay 
giebt ausführliche Auſklärungen über die in den okkupirten 
Ländern herrſchenden Verhältniſſe. Der Ausſchuß nimmt ſchließ⸗ 
lich einſtimmig den Antrag ſeines Referenten an, die Ausführungen 
über volkswirthſchaftliche Entwickelung in den okkupirten Läns 
dern, welche ein klares und ziffermäßiges Bild über den Auf⸗ 
ſchwung der offupirten Länder unter der Verwaltung Oeſterreichs 
geben, in den Ausſchußbericht aufzunehmen; ebenſo wird der 
Bericht des Referenten über das Budget des Aeußern einflims 
mig angenommen. Kalnoky beantwortet eine Interpellation be⸗ 
treffs der Verhaftung des galiziſchen Studenten Dwerniecki durch 
ruſſiſche Behörden. Laut amtlicher Auskunft der öſterreichiſchen 
Botſchaft in Petersburg und des Generalkonſuls in Warſchau 
ſei Dwerniecki an der Grenze verhaftet, weil er auf feinem 
Leibe Druckſchriften anarchiſtiſchen und auf den legten Polen⸗ A 
aufftand bezüglichen Inhals verſteckt hatte, um ſie in Rußland 
zu verbreiten; dies involvire nach ruſfiſchem Geſetz das Bers | 
brechen der Aufreizung. Die Unterſuchung jei bereits geſchloſſen, 
die er iai Entſcheidung werde bald erfolgen. | 

ien, 3. Juli. Im Wehrausſchuſſe der ungariſchen 
Delegation erklärte geſtern der Kriegsminiſter, der Karabiner fet 
für die Kavallerie nothwendig, da dieſelbe auch in die Lage 
kommen könne im Feuergefecht die Waffe führen zu müſſen. 
Mit dem eingeführten Manlichergewehre könne man ſehr zufrie⸗ 
den fein; dafſelbe ſei nicht theurer als das deutſche Gewehr und 
von demſelben auch nicht weſentlich verſchieden. Große Sorg⸗ 
falt werde auf die Feuerdisziplin verwendet. Bei der neuen 
Ausrüſtung fei das Geſammigewicht, welches der einzelne Mann 
zu tragen habe, nicht geringer geworden, da die Vermehrung der 
Munition die Erleichterung der Ausrüſtung aufhebe; die Qt 
jei aber zweckmäßiger vertheilt. Eine Vermehrung der Ravall» 
rie ſei einſtweilen nicht beabfichtigt, ſondern nur eine Ergänzung 
auf den Friedensſtand nothwendig. Die Nachtragskredite ſeien 
im Intereſſe der Dielokation der Truppen gefordert. Hierauf 
wurden das außerordentliche Heeresbudget und die Nachtragskre⸗ 
dite angenommen. ; 

ag, 3. Juli. Nach den bis jetzt bekannt gewordenen 
Landtagswahlen in den Landgemeindebehirken haben die Altezechen 
21 Sitze an die Jungezechen verloren, welche in der früheren 
Landgemeindekurie 6 Vertreter hatten, nunmehr aber 27 erlangt 
haben. In den deutſchen Bezirken find bisher alle früheren 
Abgeordneten wiedergewählt. i 

London, 3. Juli. Das Unterhaus hat geftern bie Eins 
zelnberathung über die ſchottiſche Univerfitätsbill erledigt. Im 
Laufe der Debatte willigte die Regierung darin ein, den Teſt⸗ 
eid für die nicht theologiſchen Lehrſtühle aufzuheben. f 

Kraljewo, 3. Juli. Unter großer Begeisterung ber Bes 
völkerung hat die Salbung des Königs ſtattgefunden. Die erſte 
Glückwunſchdepeſche iſt von dem Geſandten Hengelmueller ein⸗ 
getroffen, der im Ramen des öſterreichiſchen Kaiſers die Glück⸗ 
wünſche deſſelben und die Gefühle der Freundſchaft für den 
König Alexander ausdrückt. 


Angekommene Fremde. a 
Bojen, 3. Juli. 

Sterm’s Hotel de Wer en Die Gutsbeſitzer v. Swinarskti aus 
Pire DtalecH aus Thorn, Landwirth Unger aus Siedenſchloß, Stabs- 
arzt Dr. Doffmann auß Freyſtadt, die Kaufleute 17 N aus Bers 
fin, Schröder aus Königsberg, ie Rechtsanwälte Meyer aus Hannover, 
Dr. Bantes aus Frankfurt a. M., Fabrikant Wolf aus Kaſſel, Ingenieur 
Kamiaski aus Krakau. ; 

"Mylius’ Hotel de Dresde. Dberft Lieut, und Chef des Generale 
ſtabes des V. Armeetorps v. Bilfinger mit Familie und Dienerſchaft 
aus Bojen, Landrath Udert aus Schwerin a. M. vie 7 0 
Rotea mie eu aua Janome fr . dere aa Dahn, Apr 
au - e apachanie, Pr., eyer 1 
miniſtrator Henneberg aus Ober⸗Kummetnik, die Brivatierd Cohen, Miß 
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cobom sky aus Miſſiſtppi et) Frau Lewin aus Gneſen, die 
Fabrikanten Carl Knoth, Wilh. Knoth aus Frankfurt a. O., Becker mit 
Sohn aus Liebemübl, die Kaufleute Perl, Ehrmann aus Berlin, Frau 
Löwenftein aus Waldenburg, Jofeph aus Neuß, Schwieger aus Leipzig. 
i Hotel de Rome — F. W & Co. Die Rittergutsbe⸗ 
figer Baron v. Maſſendach aus Bialokoſch, Gattin aus Gorla, Scheibner 
aus Colmar i. P., Miſſtons⸗Direltor Dr. Wangemann aus Berlin, 
nanzrath Wahl aus Stettin, Fabrik⸗Direktor Dr. S. Hamburger aus 
gland, Frau v. Mieczkowska aus Lifa i. P., die Kaufleute Angres, 
Jacoby aus Breslau, Aronheim, Zacharias, Auerbach, Fündling, Cla» 
Phet Schmidt, Ritiler aus Berlin, Brilles, Wollenberg aus Bromberg, 
Ilan aus Mylau, Boerner aus Wüſtewaltersdorf, Schneider aus 
auen. 


Kellers Hotel zum l. Hof. Die Kaufleute Aſchner, Feuers 
ſtein, Meizner aus Breslau, Kirſchbaum aus Zirkowko. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner's Hotel. 
Frau Jacobſen aus Warſch au, die Kaufleute Becker aus Dresden, Ebert 


T 


od Geiſa, Zeſchke aus Landsberg, Diſtrikts⸗Kommiffar Cichowicz aus 


1 Hotel früher Scharffenberg. Kommiſſarius Pfeiffer, 

i ermeiſter Paetzold aus Stenizewo, die Kaufleute Schüttel mit Frau 

N aus Sie, Kaphan aus Schroda, Gouvernante Schmidt aus Frau⸗ 
a 


Theodor Jahns Hotel garmi. Die Kaufleute Kiſtenmacher aus 

Vetſchau, Lewy, Heidenfeld aus Breslau, Schindler, Fuß, Behrend aus 

Berlin, Schwalde aus Chemnitz, Stud. theol. Henke aus Lomnitz. 
Gaorg Müllers Hotel „Zum alten deutschen Hause“. Die Rouf- 

leute Gradenwitz, Buth und Reimler aus Breslau, Künitzer aus 

Berlin, Anton aus Liegnitz, die Delonome Egold, Siegel, Pohle und 

Kunze aus Gödern, Tybenowski aus Oſtergo, Chemiker Ulanowsli 

aus Inbikowo, Brenner Franke aus Marwitz. 

Graefe's Hotel „Bellevue“. Die Kaufleute Broock aus Thorn, 
Englaender aus Mur.⸗Goslin, Quack, Ducland und Heidemüller aus 
Berlin, Förſter aus Breslau und Knöchel aus er die Aerzte 

Dr. Sernau und Dr. Friedewald aus Berlin, Rechtsanwalt Frau 

Kori und Ingenieur Kori aus Leipzig, die Guts deſitzer Senftleden 

aus Schrimm und Block aus Schönlanke. 


Telegraphische Börsenberichte. 
Produkten - nurse. 
K (Getreidemarkt.) Weizen * 
looo 75, do. per Juli 19,50, per November 18,95. Ro; 
= emder loco 16,50, per Juli 14,80, per November 15,55. 
loco 14,50, fremder 15,50. Rüböl loco 63,00, per Oktober 89,00. 
Bremen, 2. Juli. Petroleum (Schlussbericht) steigend, 
white 6,95—7,00 bez. 
Norddeutsche Wollkämmerei 227 Br. 
Hamburg, 2. Juli. (Getreidemarkt.) Weizen loco fest, holstel- 
ischer loco 160—170. Roggen loco fest, mecklenburgischer loco 150—160, 
kuss, loco fest, 100—104, Hafer still. Gerste fest. Rüböl, unverzolit, sehr fest, 
— 59½½. — Spiritus still, per Juli-August 22 Br., per August-September 23 Br., 
er Sept.-Oktober 23½ Br., Oktober-November ie Br. — Kaffee ruhig, Umsatz 
1500 Sack. — Petroleum fest. Standard white loco 7,15 fr., 7,10 Gd., per August- 
Dezember 7,30 Br., 7,20 Gd. — Wetter: Regendrohend. 

Hamburg, 2. Juli. Zuckermarkt. (Nachmittagsbericht.) Aüben-Rohzucker 
Produkt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usance, frei am Bord Hamburg per Juni 
2½ , per August 28,65, per Oktober 28,37½, per November - Dezember 
Durchschnitt, 17,32½. Ruhig. ` 3 

Hamburg, 2. Juli. Kaffee, (Nachmittagsbericht.) Good average Santos 
por n 70%/,, per September 72, per Dezember 72'/, per März 1890 72. — 
Geschäftslos. ö i 

Königsberg, 2. Juli, (Getreidemarkt.) Weizen unveränd. Roggen ruhig, 2000 | 
Pfund Zoligewicht 141,00. Gerste unv, Hafer unver, loco per 2000 Pfd į 
Zollgewicht 140,00. Weisse Erbsen pr. 2000 Pfd. Zollgewicht unverändert, 
Spiritus per 100 Liter 100 pCt. loco 56,25, per Juni 56,00, per Juli 56,25. — 
Wetter : Bedeckt. À 

Wien, 2. Juli Weizen per Herbst 8,24 Gd., 8,29 Br., per Frühjahr 8,70 
d., 8,75 Br. Roggen per Herbst 6,50 Gd., 6,55 8r. Mais per Juli 5,03 Gd., 5,08 
Br., per Sept-October 5,28 Gd, 5,33 Br. Hafer per per Herbst 6,20 Gd., 6,25 Br. 

Pest, 2. Juli. Produktenmarkt. Weizen loco steigend, pr Herbst 7,90 Gd. 
7,91 Br. Hafer per Herbst 5,75 Gdn 5,77 Br, Mais per 4,61 dd., 4,63 Br, — | 
i 
i 
1 
1 
$ 
3 
el 
! 


or loco 19,00, 


nöln, 2. Juli. do. fremder 
en hiesiger loco 


Hafer hiesiger 


loco Standard 


Kohlraps per August-September 16½½ a %,, Wetter: Schön. 5 

Baris, 2, Juli, Rohzucker Aebi, loco 58,50 a —,—. - Weisser Zucker 

matt, Nr, 3 per 100 Kilo per Juli 66,00, per August 65,50, per September 60,00, 
Oktober-Januar 45,25. . X 

Paris, 2. Juli. Getreidemarkt. (Schlussbericht). Weizen ruhig, 

22,60, per August 22,50, per September - December 22,60, 

22,80. per Juni 14,00, per November-Februar 14,00, 


per Juli 
per November-Febr, 
Mehl 


Roggen ruhig, 
dehpt., per Juli 83,48, ps August 40, per September - Dezember 53,00, per 
November-Februar 52,80. Rabel steigend, per Juli 61,25, per August 61,75, 


Sept.-Dez. 63,25, 


pe Januar-April —. Spiritus träge, per Juli 42,00, August 42,25, 
ver Septbr.-Dez.4 


00, — Wetter: Schön, 
Feste Umrechnung: Livre Sterl. = 20 M. 1 Doll, = 44 u., 


echsel v. 2. | Bad. Präm.-Anı. 143,75 G 
W Bayr. Präm.-Ani. 4 148,00 
169,35 be Brnschw,20T.-L.| —|107,60 bz 
20,435 bz | Cöln-Mind,Pr.-A.| 34 142,75 
81,15 bz rang Präm.-Anl. 30 137,3 
171,65 bz 3 R 
mie tam Jar, 
dal Oldenb. Loose. 


in Berlin 3. Lombard A. 
FR}; Ausländische Fonds. 
Argentin, Anl, 
do do 


Geld, Banknoten u. Coupons. 
—— —xꝛʒxꝑłͤ—L— 
Bukar. Stadt-Ani. 


Buen.Air.Gold-A, 
Chines. Anleihe | 5; 


Schwed, 
do 


do, 


5 | 96,20 ki, 97,00 
4 88,90 bz 

5 | 96,70 ki. 96,80 
5 | 97,40 «I. 97,90 


do, do. 


H 
Serb, Gold Přáb. : 


SpanischeSchuld 
Türk, A, 1865 in 
Pfund Sterl. cv. 


Türk, 400 Fro.-L. 
do, Eg. Trib.-Anl. 
do, Tabak-Regie 
Ung. Gold-Rente 


Havre, 2. Juli. (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co, 
Kaffee good average Santos per Juli 85,00, per September 86,25, per Dezember 
87,25. * Kaum behauptet, 

Havre, 2. Juli. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co. | 
Kaffee in ol schloss unverändert. 

Rio 19000 Sack, Santos 3000 Sack, Recettes für 3 Tage. 

Amsterdam, 2. Juli. Java-Kaffee good ordinary 47½. 

Amsterdam, 2. Juli. Getreidemarkt, Weizen per November 204, 
per Oktober 129 a 130 a 113 a 130. 

Antwerpen, 2, Juli. Petroleummarkt (Schlussbericht, 
weiss looo 17% bez. und Br., per Juli 17% Br., per August 17¼ 
Septbr.-Dezember 18 bez. Br. Steigend. 

London, 2. Juli. 86pCt. Javazucker 25 fest, Rübenrohzucker per Juli 
28 / fest. Centrifugal Cuba — Wetter: —, 

London, 2. Jul. Wollauktion. Fest. Unverändert. 

Bradford, I, Juli. Wolle fest, Coloniajwolle seit Londoner Auktions- 
Eröffnung wesentlich theurer, Garnspinner stark beschäftigt, für Stoffs guter Begehr, 

Glasgow, 2. Juli. Aoheisen. Schluss. Mixed numbres Warrants 43 sh. 9 d. 

‚Manchester, 2. Juli. 12r Water Taylor 6%,, 30r Water Taylor 8%, 20r Water 
Leigh 8, 30r Water Clayton 8¼, 32rMock Brooke 8% 40r Mayoll 9, 40r Medio 
Wilkinson 10¼, 32r Warpscops Lees 8 ½, 36r Warpscops Rowland 9, 40r Double 
Weston 9% 60r Double courante Qualität 13¼ 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers 
aus 32r/46r 174. Fest. 

Liverpool, 2. Julis 
Wetter: Trübe. 

Liverpool, 2. Juli. Baumwolle, (Anfangsbericht.) Muthmasslicher Umsatz 
7000 Ballen, davon für Spekulation und Export — B. Fest. Tagesimport 12009 B. 

Liverpool, 2. Juli. Baumwolle, Umsatz 7 000 Ballen, davon für Speoula- 
tion und Export 500 B. Amerikaner fest, Surats stetig. 

Middi. amerikanische Lieferung: Juli-August 65655 Käuferpreis, August-Sep- 
tember 6 do., September 6 do., September-Oktober 5% d. Verkäuferpreis. 

í Liverpool, 2. Juli. Baumwolle, (Schlussbericht.) Umsatz 10900 8., davon 
für Speculation und Export 1000 B. Amerikaner —, Surats —. Fest. 

Middl. amerikanische Lieferung: per August 67% do., August-September 6 
do. September 6 do., September-Oktober 5% Verkäufer: reis, Oktober-November 
57, do., November-Dezember 5%, Dezember-Januar 5% d. Werth. 

ii 2. Juli. (Produktenmarkt.) Talg loco 44,50, per August 44,50, 
Weizen loco 11,50. Roggen loco 7,10. Hafer loco 4,25. Hanf loco 45,00. Leinsaat 
loco 13,75. Wetter: Warm. 

New-York, 2. Juli. Anfangsnotirungen. 
ficates 92¼. Weizen pr. Dezember 88%. 

Newyork, I. Juli. Waarenbericht. Baumwolle in New-York 11 ½¼1. do. in- 
New-Orleans 10%. Raff. Petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,20 Gd., do. in 
Philadelphia 7,10 Gd, rohes Petroleum in New-York 7,30, da. Pipe line Certi- 
fioates 272 Ruhig, stetig. Schmalz loco 6,85, do. Fairbanks —,—, do. Rohe und 
Brothers 7,20. Zucker (Fair refining Muscovados) 7½. Mais New) 42°/,. Rother 
Winterweizen loco 88. Kaffee (Fair Aio.) 16¼. Mehl 3 D. 25 C. Getreidefracht 
3. Kupfer per August — nom. Weizen per Juli 88%, par August 85!/,, per De- 
zember 88!/,. Kaffee Rio Nr. 7, low ordin. per August 14,02, per October 14,27. 

New-York, I. Juli. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche von den 
atlantischen Häfen der Vereinigten Staatennach Grossbritannien 23 000, do. nach 
Frankreich —,—, do. nach anderen Häfen des Kontinents 5000, do. von Kalifor- 
nien und Oregon nach Grossbritannien 36 000, do. nach anderen Häfen des Kon- 
tinents — — Orts. 

New-York, I. Juli. 
Mais 9 490 000 Bushels. 


Roggen 


Raffinirtes, Type 
bez u, Br., per 


Getreidemarkt, Weizen und Mehl stetig, Mais fest. — 


Petroleum Pipe line certi- 


visible Supply an Weizen 15 301 000 Bushels, do. an 


Berlin, 3, Juli. Wetter: Trübe. 
Newyork, 2. Jul. Rother Winterweizen matter, 


35/85 
August 85½ per Dezember 88. 


per Juli per 


Fonds- Kurse. 


Hamburg, 2. Juli. Gold in Barren pr, Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren pr. Kilogr. 124,50 Br., 124,00 Gd. 

Frankfurt a. M., 2. Juli. (Schluss-Course,) Schwach, 

Lond. Wechs. 20,44, Pariser do. 81,15, Wiener do. 171,40, Reiohsanl. 187,75, 
Ossterr. Silberr. 72,50, do, Papierr. 71,70, do. 5proz. do. 85,50. do. 4proz. Goldr, 
94,49, 1860er Loose 123.70, 4proz. ung. Goldr. 86,40, Htaliener 96,10, 1880er Russen 
90,80, Il. Orientani. 64,40, til. Orientani. 64,00, 4 proz. Spanier 75,90, Unif. Egypter 
91,50, Konv. Türken 16,30, 3proz. portg. Anl. 67,70. 5proz. Convert. Portg. —. 
5proz. serb. Rente 84, 10, Serb. Tabaksr. 83,80, 6 proz. cons. Mexik. 95,10, Böhm. 
Westb. 284'/,, Centr, Pacific. —,—, Franzosen 197½, Galizier 174% Gotthardbahn 
156,20, Hess. Ludwb. 125,80, Lombarden 102°/,, Lüb,-Büchener 190,00, Nordwestb, 
161% Unterelb. Pr.-Akt. —, Kreditsotien 257% Darmstädt. Bank 162,70, Mitteld, 
Kreditbank 109,50, Reichsbank 132,80, Disk.-Kommandit 228,80, 5proz. amort. 
Rum. 96,40. do. 4 proz. innere Goldanleihe —.—. 

Dresdener Bank 147,80, Anglo-Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorff) 
140,00, 4 pCt. griech. Monopol-Anleihe 79,90, 44pCt. Portugiesen 99,20, Siemens 
Glasindustrie 159,50, Ludwig Wessel Aktıengesellschaft f. Porzellan und Steingut- 
fabrikation —, 4% neue Rumänier —, Nordd, Loyd —, Dux-Bodenbacher —,—, 
ungar. Papierrente —,—, Portland-Cementwetke Heidelberg —,—, Mecklenburger 
—, Veloce —. internat. Elektrizittäts-Aktien —.—. 

Privatdiskont 2½ Prozent. 

Wien, 2. Juli. (Schluss-Course), Schwach. 

Oesterr. Papierrente 83,95, do. 5proz. do. 99,50, do.Silberrente 84,70, 4 proz. 
Goldrente 109,90, do. ungar. Goldr. 100,45, 5proz, Papierrente 95,05, 1860er 
Loose 140,00, Anglo-Aust. 122,25, Länderbank 226,80, Kreditaktien 30 ,37½ Union- 
bank 225,75, Ung. Kredit 312,50, Wiener Bankverein 108,25, Böhm. Westbahn 330, 
Busch. Eisenb. 360,00, Dux-Bodenb, —,—, Elbethalb. 213,25, Elisabeth. —,—, Nordb, 
2550,00, Franzosen 229,25, Galizier 203,50, Alp. Montan-Aktien 66,40, Lemberg- 
Czernowitz 237,50, Lombarden 119,25, Nordwestbahn 188,00, Pardubitzer 168,00, 
Tramway —,—, Tabakaktien 110,25, Amsterdamer 98,55, Deutsche Plätze 58, 171/2 
Lond. Wechsel 119,00, Pariser do, 47,27'/,, Napoleons: 9,43, Marknoten 58,1 7½, 
Russ, Bankn, 1,215/,, Silbercoup. 100,00. 


Rub. = 3 M. 20 Pt, 7 fl. södd, W. = 12 WM., I fl. österr. W. = 2 


do. Unionb, 
do. Westb. 
Westsicilian. ..... 


43,40 bz 
77,60 bzG. 


86,60 ki. 87,70 
102,20 be B. 


— ———— —ͤ—ͤ— —— ——— —Uä—ä — . — ——— 


—— —— 
M. I fl. hol W. = I M. 70 Pf., 


Fonds- und Aktien- Börse. 


Berlin, 2. Jul. Die heutige Börse eröffnete und verlief im Wösenttiche,, 
in schwacher Haltung, die Course setzen auf spekulativem Gebiet durchschnittlich 
etwas niedriger ein und unterlagen weiterhin nur unbedeutenden Schwankungen, 
da bei grosser Zurückhaltung der Spekulation Geschäft und Umsätze sich in engen 
Grenzen bewegten, wie denn auch die von den fremden Börsenplätzen vorliegenden 
Tendenzmeidungen in keiner Beziehung geschäftliche Anregung darboten. — Der 
Kapitalsmarkt erwies sich fest für heimische solide Anagen bei grösserer Regsam- 
keit, und fremde, festen Zins tragende Papiere konnten ihren Werthstand ziemlieh 
behaupten; Italiener und Russische Anleihen, auch Noten etwas abgeschwächt, — 
Der Privatdiskont wurde mit 1¼ %, notirt. — Auf internationalem Gebiet waren 
Oesterreichische Kreditaktien zu schwächerer und schwankender Notiz nur mässig 
lebhaft, Franzosen und Lombarden matter, auch Dux-Bodenbach, Elbethalbahn 
weichend, Galizier behauptet, Warschau-Wien schliesslich befestigt. — Inländische 
Eisenbahnaktien waren schwächer und ruhig; Marienburg-Mlawka behauptet und 
etwas lebhafter. — Bankaktien verkehrten ruhig bei zumeist matteren Notirungen, 
besonders gilt das von den spekulativen Devisen, — Industriepapiere blieben ziem- 
lieh behauptet und gleichfalls ruhiger; Montanwerthe matt, besonders büssten 
Dortmunder Union und Laurahütte unter grösseren Abgaben ein. 


Produkten- Börse. 


Berlin, 2. Juli, Wetter: Bewölkt. Wind: NNW. 

Die vorliegenden Berichte der auswärtigen Märkte 
hiesigen Verkehr weniger dirigirt als die Nachrichten über 
Ernte. Alle Artikel bekundeten recht feste Tendenz. 

Loco-Weizen fester, Termine waren in der ersten 
etwas höher, aber wenig belebt, weil von Amerika niedrigere und auch im übrigen 
wenig anregende Meldungen vorlagen. Erst die Roggen -Hausse brachte später 
einige Lebhaftigkeit und weitere Besserung hervor, so dass vernachlässigte nahe 
Lieferung 1 M., spätere 11/2 M. höher als gestern schloss. 

Loco-Roggen ging zu höheren preisen schwerfällig ab. Unabhängig davon 
entwickelte sich der Terminhandel in animirter Weise. Die Berichte aus dem 
Inlande über die begonnene Ernte sollen weitere Enttäuschungen melden, so na- 
mentlich aus Schlesien, woher bislang durchaus nur Günstiges verlautste, Bei leb- 
haftem Handel stiegen die Preise reichlich 2 M. und der Schluss blieb fest, obwohl 
vier Dampfer, die wir an anderer Stelle specificiren, acquirirt wurden, worauf man 
auch abgab. Der Schluss blieb fest. 

Loco-Hafer preishaltend. Von Terminen waren nahe behauptet, spätere 
ca. 1 M. höher. Roggenmehl 25-30 Pfg. gestiegen. Mais fest. Rel auf 
höheres Paris rege begehrt, stieg 70—80 Pfg. und schloss nur wenig abgeschwächt. 

Spiritus erfreute sich ziemlich lebhafter Deckungsfrage und entsprechender 
Umsätze zu 20—30 Pfg. höheren Preisen. Schliesslich war der Markt indess eher 
schwächer. 

Wien (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 
mine steigend. Loco 177 bis 190 M. nach Qualität, Liefe, 
per diesen Monat 187,00 bis 187,75 bez., per Juli-August 1 „00 187,25 bez., per 
September-Oktober 186,25 bis 187,50 bez., per Oktober - November 186,75 bis 
87,75 bez., per November-Dezember 187,25—188 bez. ’ 
Roggen per 1000 kg. Loco fest. Termine höher. Gekündigt 2100 Tonnen. 
See e 
bez., 


haben heute wieder den 
die theilweise begonnene 


Markthälfte zwar 


kg. Loco still. Ter- 
ngsqualität 186 M., 


Köndigungspreis 151,00 M. Loco 140 bis 152 M. nach Qualität. 
150 M., inländ., feiner 148,50 M. ab Bahn bez., per Juli-August 151—151,7 

per September-Oktober 155,50—157— 156,75 bez, her Oktober-November 157 bis 
157,75 bez., per November-Dezember 157,50—158,50 bez. 

Gerste per 1000 kg. Flau, Grosse und kleine 120—190 M., Futtergerste 
120—135 M. Í 

Hafer per 1800 kg. Loco ruhig. Termine auf spätere Sichten höher. Ge- 
kündigt 100 Tonnen. Kündigungspreis 150 Mk. Loco 147 bis 167 Mark nach 
Qualität. Lieferungsqualität 149 M., pommerscher und schlesischer, mittel bis 
guter 149 bis 157 M., do. feiner 158 bis 163 ab Bahn bez., russischer 152—158 
M. frei Wagen bez., per diesen Monat 150 bez., per Juli-August 148,50—148,75 
bez., per September-Oktober 147,25—148 bez., per Oktober-November 146,75 bis 
147,50 bez., per November-Dezember 146,50—147,25 bez. 

Mais per 1000 kg. Termine fest. Loco 117—121 M. nach Qualität. 

Erbsen per I kg. Kochwaare 160—200 M., Futterwaare 137—150 m. 
nach Qualität. 

Roggenmehl Nr. O und 1 per 100 kg. brutto inolusive Sack. Termine 
steigend. Per diesen Monat und per Juli-August 21,55—21,70 bez., per Septem- 
ber-Oktober 21,75—21,90 bez., per November-Dezember 21,80—22 bez. 

Habs! per 100 kg. mit Fass. Termine höher. Per diesen Monat 58,4 M., 
per September- Oktober 58—57,7—57,8 bez., per Oktober- November 58,2—58 bez., 
per November-Dezember 58,4— 58,2 bez., per April-Mai 1890 58,6—58,4 bez, 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauchsabgabe ohne Fass. Fest. Gekändigt 


en 7 er Wee 28 SSS 15 Mi Sy gane En. 55,5 bez., per diesen 
onat und per Juli-August —53, z., per August-September 53,8—. s 
per September-Oktober 54—542 bezahlt. 54 boz., 


Spiritus mit 70 Mark Verbrauchsabgabe, Fest. Gekündigt 100 000 Liter, 
Kündigungspreis 34,10 M. Loco ohne Fass 35,6—35,5 bezahlt, per diesen Monat 
und per Juli-August 33,9—34,1 bez., per August-September 34,3—34,6 ber., por 
September-Oktober 34,5—34,8—34,7 bez., per Oktober-November 34,5—34,7 bis 
34,6 bezahlt, per November-Dezember 34,5—34,7—34,6 bez. f 

Weizenmehl Nr. 00 25,50—23,50, Nr. 0 23,50—21,59 bez, 


Feine M 
über Notiz bez. arken 


Roggenmehl Nr. 0 und 1 21,75—20,25, do. feine Marken Nr. 0 und 1 
ld bezahlt, Nr. 0 1,50 M. höher als Nr. 0 und I per 100 kg. brutto 
inkl. Saok. 


I Frano oder I Lira oder I Peseta = 80 Pf. 
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H 90,70 . 00,005 do. Lokalb.— 4 623,46 bz Kasch.-Oderb. g. 5 | 87,75 bzG do. 80 — 54 25 bz 
5 9 F 80,70 bzG. do Gold- Pr. g. 5 101,80 G. Nyp.- Pf. (rz 100) 7 |149,753116,30 
5 eee eee RE 11 10280 ma 
3 o. Salz bz eininger -Pfdbr. 
i $ = A*  [LembCzern.stfr.| 4 | 77.60 bzG. do. 6 e be h.Comrzb.| 8 12 292,00 bzG. 
k Orient 1872| 5 — | 51,75 bz do. do. stpfl.4 | 71,10 G Pr B.-Cr,unkb [rzi 10) Warsch.Cömrzb.| 84 7 37,00 @ 
l. Orient 18 s 3 0| 3,30 bzB. Į Oest. Stb. alte, g. 3 84,25 bz d. do. Sr. Ill. V. V2 00) — 8 04 177,00 ed. 
il. Orient 187 2 5| 8225 G. do, Staats- 1. fl. 5 16270 bz do, do. (rz.115) 0 
Nikolsi-Obl. 4 3 | 63,75 bd do. Gold-Prior.| 4 102, % bz do. do.X.(rz,110) 9 169,75 be 
Poln. 30 1 100% 5 5 95,80 bz do. Lokalbahn..| 44 81,9) bz6. do. do. (rz.100) Allg. Elekt.-Ges.] 7 | 171,50 bed 9 169,75 be 
Prim. - Anl. 866 5 — 97,25 bzG. do. Nordwestb.| 5 | 93,60 B. Pr. Centr.-Pf.(rz 110) Anglo Ct. Guano] 10 | 138,50 bzG, 24 | 59,75 bz B. 
do, 5 reg: — do.NdwB, G.-Pr...| 5 107.60 bz do. do. (rz.110) “(Berl.-Charı.| 1 | 153,25 bd. 74 132,50 bd 
be Bodenkr,-Pfäbr. rest „ 3 | 62,80 bz do. t. B. Elbth.| 5 | 91,00 bz dc. do. (rz.100) & City St-Pr..) 2 | 82,75 @ 939775 pe 
96,60 be G. Russ, St E D 
Präm.-Anı.| 331170,90 bz do. neue| #j| 96, * Staatsbahn| — | 125,50 bz Raab- Oedenbur- do. do. (rz.100) 3 =) Dtsche. Bau do, do. St.) 6 |101,25 & 
f.-Son. 40 J. — [329,00 Schwedisohe ......| 44/102,75 B. do. Südwest ...| — 77,10 ben ger Gold-Pr. |3 | 7!,30 bz do, do. kündb.| A Hann. Sup. 3 p 
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